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G u t a c h t e n ,  S t u d i e n  s o w i e  S t e l l u n g n a hm e n  
( A u sw a h l )  
 

� Studie: „Praxis des Umweltinformationsrechts – eine Evaluation der Anwendung des 

Umweltinformationsrechtes anhand der Methoden der retrospektiven 

Gesetzesfolgenabschätzung“, im Rahmen des Projektes „Umweltinformationsrechte in 

Deutschland wirksamer nutzen“, gefördert vom Umweltbundesamt und dem Bundesministerium 

für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Oktober 2008 

� Studie: „Keine Angst vorm Bürger - die Entwicklung des Rechtschutzes in 

Umweltfragen in Deutschland“, im Auftrag der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, 

Juni 2008  

� „Stellungnahmen“ im Rahmen der Anhörung zum Gesetzesvorhaben 

Umweltgesetzbuch im Rahmen eines gemeinsamen Projektes mit dem Ökoinstitut 

und der Deutschen Umwelthilfe zu den Büchern I bis III, siehe 

www.umweltgesetzbuch.org  

� Studie „Wasserrecht in Vietnam“,  im Auftrag der Ruhr-Uni Bochum, Januar 2008 

� „Die Berücksichtigung des Verbrauchers beim Standardisierungs- und 

Normungsprozess in der Republik Vietnam“,  wissenschaftliches Projekt im Auftrag des 

Internationalen Büros (IB) des Bundesministeriums für Forschung und Bildung BMBF, 2008-2009 

� Studie: „ Die Entwicklung der naturschutzrechtlichen Verbandsklage von 2002 bis 

2006“, im Auftrag des Bundesamtes für Naturschutz, in Zusammenarbeit mit der Hochschule 

Anhalt, Oktober 2007 

� Gutachten: „Die Anforderungen der Öffentlichkeits-Richtlinie 2003/35/EG und der 

Aarhus-Konvention an die Erweiterung  der Klagemöglichkeiten von 

Umweltverbänden“, (in Kooperation mit dem Bundesverband des Bund für Umwelt und 

Naturschutz, BUND), gefördert von der Naturstiftung David  
 

� Studie: „Öffentlichkeitsbeteiligung in immissionsschutzrechtlichen 

Genehmigungsverfahren in Ostdeutschland im Zeitraum 1991-2001“, im Auftrag von 

Prof. Dr. Varrain, Hamburg, 2004-2005  
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� Studie: „Verbandsklagen im Umwelt- und Naturschutz in Deutschland 1996-2001 – 

eine empirische Untersuchung“, 

im Unterauftrag der EU-Kommission DG Umweltschutz, 2002-2003 

� „Wissenschaftliche Voraussetzungen zur Novellierung eines Gesetzes zur 

Umweltverträglichkeitsprüfung sowie zur Einführung entsprechender 

Umweltstandards in Vietnam“, in Zusammenarbeit mit dem Ministerium für 

Wissenschaft und Technologie Vietnams, im Auftrag des Internationalen Büros (IB) des 

Bundesministeriums für Forschung und Bildung BMBF, 2002-2004 

� Gutachten: „Privatisierungstendenzen in der Sächsischen Wasserwirtschaft“,  

im Auftrag der SPD-Fraktion im Sächsischen Landtag, November 2002 

� Aufarbeitungsprojekt  „Umweltunfälle und Katastrophen in der DDR“,  

gefördert von der Stiftung Aufarbeitung der SED-Diktatur, 2001-2003 

� Gutachten in Zusammenarbeit mit dem Arbeitsbereich Energie zum Thema „Zum 

Aufbau von Stadtwerken in den neuen Ländern“,  

im Auftrag der Landtagsfraktion Bündnis 90/Grüne Brandenburg, 1992  

� Gutachterliche Stellungnahme zur Sachverständigenanhörung im Bundestag am 

24.1.2001 (Entwurf eines Gesetzes zur Umsetzung der UVP-Änderungsrichtlinie, der 

IVU-Richtlinie und weiterer EG-Richtlinien zum Umweltschutz), 

Bunde s t ag s d r u c k sa che  N r .  1 4 / 50 ;  A . -D r s .  1 4 / 458  

� Studie: Verbandsklagen im Umwelt- und Naturschutz in Deutschland 1997- 1999,  

in Zusammenarbeit mit dem Umweltbundesamt, wissenschaftliche Auswertung zu 

Verbandsklagen im Naturschutz in den Jahren 1997-1999 sowie 2000-2001 

� Gutachten: „Konsequenzen aus der Unterzeichnung der Aarhus-Konvention für das 

deutsche Umweltrecht, insbesondere für die Öffentlichkeitsbeteiligung“,  

im Auftrag der Bundestagsfraktion der PDS, 1999  

� Studie: „Das Verbandsbeteiligungs- und Verbandsklagerecht der anerkannten Natur- 

und Umweltschutzverbände in Deutschland“,  

im Auftrag der Grünen Liga Sachsen, 1998 

� Gutachterliche Stellungnahme zu „Beschleunigungsgesetzen“,  

im Zusammenhang mit einer Anhörung im Deutschen Bundestag, Ausschuss für Umwelt, 

Naturschutz und Reaktorsicherheit,  Ausschussdrucksache 13/271, 1996 

� Gutachten zum Thema „Ausbau und Unterhaltung von Fließgewässern“,  

im Auftrag der Stadt Dresden, 1994 und 1995  

� Gutachten: „Die rechtliche Situation zur Konstituierung eines Luftschutzgebietes“,  

im Auftrag des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landesentwicklung, 1994 

� Studie: „Zur Wahrnehmung von Bürgerrechten im Umweltschutz in den neuen 

Ländern, dargestellt am Beispiel immissionsschutzrechtlicher 

Genehmigungsverfahren im Zeitraum 1990 -1995“,  

im Auftrag der Hans Böckler Stiftung Düsseldorf, Berlin 1995 

� Umfrage zur Organisationsstruktur und Arbeitsweise anerkannter 

Naturschutzverbände in den neuen Ländern,  
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im Auftrag von Millieukontakt Niederlande, 1992 

 

� Gutachten: „Entwurf des Umweltrahmengesetzes der DDR“,  

im Auftrag des Arbeitskreises Umwelt und Energie der Fraktion der SPD in der Volkskammer der 

DDR, Berlin 1990 (in Zusammenarbeit mit dem Institut für Umweltrecht Bremen e.V.) 
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W i s s e n s c h a f t l i c h e  P r o j e k t e  ( A u sw a h l )  
 

� Szenarioworkshops „Grüne Gentechnik“, Unterauftrag im Auftrag der Berlin-

 Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften und des Büros für 

 Technikfolgenabschätzung, Karlsruhe, 2008 

� Bürgerbeteiligung in Kroatien am Beispiel der Abfallwirtschaft, Projekt gefördert im 

Rahmen des Beratungshilfeprogramms vom Umweltbundesamt und Bundesministerium für 

Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Durchführung von zwei Fachseminaren und 

einem Projektwettbewerb in Kroatien, sowie Begleitung der ersten Praxiserfahrungen mit den 

Rechten der Aarhus-Konvention in Kroatien, 2007-2008 

� „Umweltinformationsrechte in Deutschland wirksamer nutzen“, gefördert vom 

Umweltbundesamt und dem Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 

Reaktorsicherheit, Erstellung einer Internetseite (www.umweltinformationsrecht.de), 

Beratung von Bürgern, Durchführung eines Expertenworkshops zu den ersten 

Praxiserfahrungen mit dem Umweltinformationsrecht, Erstellung einer empirischen Studie zur 

Praxis des UIR, 2006-2008 

� „Verbraucherkonferenz Nanotechnologien“ , zusammen mit dem Institut für Ökologische 

 Wirtschaftsforschung IÖW Berlin, im Auftrag des Bundesinstituts für Risikobewertung BfR (Berlin), 

 Konzeption, Organisation und Durchführung der ersten bundesdeutschen Verbraucherkonferenz zum 

 Thema NANOTECHNOLOGIEN in den Bereichen Lebensmittel, Textilien und Kosmetika, 2006-2008 

� „Grundlagen zum Aufbau eines Altlastkatasters in Vietnam“, gefördert vom Bundesministerium 

 für Bildung und Forschung, Verbundprojekt mit dem Umweltbundesamt BR Deutschland, der Firma 

 MSP Dortmund, dem Landesumweltamt Nordrhein-Westfalen, dem Umweltbundesamt (VEPA) in 

 Vietnam sowie dem Umweltamt in Nam Dinh, 2004-2009 

� „Profil gewinnen“, Projekt zur Analyse und Organisationsentwicklung von ostdeutschen NGO`s mit 

 dem Ziel, ihre finanziellen Mittel zu steigern, gefördert vom Bundesministerium für Umwelt, 

 Naturschutz und Reaktorsicherheit/Umweltbundesamt, 2003-2006 

� Fachworkshop „Altlasten in der Praxis“ in Nam Dinh/Vietnam,, beauftragt vom Bundesministerium 

 für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, 2006 

� „Beteiligung und Klage im Umweltschutz“, Information der Öffentlichkeit und der 

 Umweltverbände über Neuerungen in Beteiligungs- und Klagerechten durch die EU-Richtlinie 

 2003/35 mittels Workshops/Tagungen, Internetauftritt, Broschüren, in Zusammenarbeit mit 

 dem BUND-Bundesverband, gefördert vom Bunderministerium für Umwelt, Naturschutz und 

 Reaktorsicherheit/Umweltbundesamt, 2005 – 2007 

� „Umsetzung der Aarhus-Konvention“, Projekt zur Begleitung der Umsetzung der 

 Aarhus-Konvention in deutsches Recht, Durchführung mehrerer Seminare zum 

 Inhalt der Konvention, Erstellung einer Broschüre, Errichtung einer Internetplattform zur 

 Information, Vernetzung zu internationalen Aktivitäten,  gefördert vom Umweltbundesamt, 

 2002-2004 
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� „EU-Tandems“, Durchführung mehrerer Seminare zu Netzwerkbildung von 

 Umwelt-NGO zwischen Deutschland und Tschechien sowie zu 

 Organisationsentwicklung von Vereinen und Projekten, Durchführung von 

 Kleinprojekten in Tschechien, Praktika von tschechischen NGO-Mitarbeitern, gefördert vom 

 Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, 2002-2003 

� Betreuung einer vietnamesischen Delegation des Ministeriums für Wissenschaft, 

 Technologie und Umwelt zum Thema „Umweltplanung“, im Auftrag des 

 Internationalen Büros des BMBF, 2002 

� Betreuung einer vietnamesischen Delegation des Ministeriums für Wissenschaft, 

 Technologie und Umwelt zum Thema „Umweltrecht“, im Auftrag des Internationalen 

 Büros des Bundesforschungsministeriums, 2001 

� Internationales Projekt „Demokratie und Partizipation - Werkzeuge für 

 Partizipationsmodelle und Demokratieentwicklung am Beispiel Umweltschutz in 

 der Republik Moldawien“, in Zusammenarbeit mit BIOTICA Moldau, im Auftrag der EU-

 Kommission im Rahmen von TACIS, Organisation von Seminaren, Workshops, Praktika, 

 Konsultationen sowie Gesetzesvorhaben zum Thema Bürgerbeteiligung im Umweltschutz in 

 Moldawien 1998-2000 

� Internationales Projekt „Umweltschutz und Bürgerbeteiligung in der Grenzregion 

 der Bundesrepublik Deutschland und der Republik Polen“, in Zusammenarbeit mit 

 der Grünen Liga Berlin und der Gesellschaft für Umweltrecht (TN-Pos) Wroclaw, Organisation 

 von Seminaren, Workshops sowie Herausgabe eines deutsch-polnischen Handbuchs zum 

 Thema Bürgerbeteiligung im Umweltschutz im Vergleich, 1997-1999 

� Projekt „Brennpunkt Bürgerbeteiligung - Bürger - Umweltverbände - Recht“ 

 gefördert vom Umweltbundesamt, Organisation von Seminaren, Tagungen, Workshops sowie  

 Arbeitshilfen und Konsultationen zu umweltrechtlichen Themen, 1995 - 1997 

 

 

 

W i s s e n s c h a f t l i c h e  P u b l i k a t i o n e n  ( A u s w a h l )    

� „Anspruchsvolle Umweltstandards, modernes Umweltrecht – für ein progressives 

 Umweltgesetzbuch“, Michael Zschiesche zusammen mit R. Barth und Cornelia Ziehm, in: 

 ZUR – Zeitschrift für Umweltrecht 6/2007 S.295-298 

� „Der Nanokonsument – Ergebnisse einer Simulation“, Michael Zschiesche , in: Jahrbuch 

 Ökologie 2008 S, zusammen mit Dr. Silke Domasch, S. 2007 

� „Alle guten Dinge sind vier“ Michael Zschiesche, in: Politische Ökologie Heft 106-107, S. 

 98-100, München 2007 

� „Bürgerbeteiligung und Umweltschutz – ein Anachronismus?“ Michael Zschiesche, 

 In: Jahrbuch Ökologie 2007, S.159-165 

� „Am Klageweg gescheitert. Bürgerbeteiligung und Umweltschutz in Europa“ Michael 

 Zschiesche, In: Politische Ökologie 102/103: Grünbuch Europa. Von nachhaltigen Visionen und 

 umweltpolitischen Realitäten. oekom verlag, München, S. 58 ff 
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� Tagungsband „Verbandsbeteiligung – Status Quo und Perspektiven“ in Kassel, 

 Dokumentation des Workshops vom 10 u. 11.11.2005 in Kassel, 2006 

� „Die Aarhus-Konvention aus der Sicht der Zivilgesellschaft“, Michael Zschiesche in: 

 Durner, Walter, “Rechtspolitische Spielräume bei der Umsetzung der Aarhus-Konvention, 

 Lexxion Verlag Berlin, 2005, S. 100-105 

� „Zukunftsmarkt Vietnam bietet gute Chancen für deutsche Unternehmen“, Michael 

 Zschiesche zusammen mit Dr. Annett Weiland Wascher in: Müll und Abfall, Heft 4, 2005, S. 

 213-216 

� „Die naturschutzrechtliche Verbandsklage, Praxis und Perspektiven“, Schmidt, 

 Zschiesche, Rosenbaum, Springer Heidelberg, 2004 

� Workshop- bzw. Tagungsbände, „Erfahrungen anerkannter Umwelt- und 

 Naturschutzverbände zur Verbandsbeteiligung und zur Verbandsklage in 

 Deutschland - Stand und Perspektiven“, Dokumentationen der Tagungen und Workshops 

 1997, 1999, 2001 sowie 2003 in Berlin 

� „Was ist Privatisierung?“, Burkhard Philipp, Michael Zschiesche In: AKP Fachzeitschrift für 

 Alternative Kommunalpolitik, Heft 6/2003 Bielefeld S. 40-42 

� „Umweltschutz in Ostdeutschland-Versuch über ein schnell verschwundenes 

 Thema“ Michael Zschiesche, in: Das Parlament v. 30. Juni 2003, Beilage B27/2003,S.33-38 

� “The Aarhus Convention – More Cititens`Participation?”, Michael Zschiesche, in „elni-

 Review -environmental law network international“, Nr. 1/2002 S. 21 – 29 

� „Vergessene Umweltgeschichte – Störfälle, Havarien und Umweltunfälle in der 

 DDR“, Michael Zschiesche, in: „Jahrbuch Ökologie 2002“, München S. 235-242 

� „Die Aarhus-Konvention – mehr Bürgerbeteiligung durch umweltrechtliche 

 Standards“ Michael Zschiesche, in „Zeitschrift für Umweltrecht“ (ZUR)  Nr. 3/2001 S. 177-

 183 

� „3 case-studies in Germany“, Michael Zschiesche in: „Access to Justice“, Handbook 300 

 S., Regional Environmental Centre (REC) Budapest, 2001  

 

 
A r b e i t s h i l f e n ,  B r o s c h ü r e n  ( A u s w a h l ,  s i e h e  a u c h  
P u b l i k a t i o n s s h o p  d e s  U f U )  

 

� Einmischen - rechtliche Wege der Bürgerbeteiligung im Umweltschutz, Michael 

Zschiesche, Buch-Broschüre, 140 S., 6. Auflage  Berlin, 2008 

� Studienbriefes zum Thema „Naturschutzrecht“, Michael Zschiesche, im Auftrag des 

Deutschen Naturschutzrings –DNR-, Kurs Zukunftspiloten, Lüneburg, 2002 

� Broschüre Teil 1, Dschungelbuch - Ein Ratgeber für sächsische Projekte, Bürgerinitiativen, 

Organisationen und Unternehmen im Non-Profit-Bereich, Philipp/Schubert, im Auftrag von 

DIE ALTERNATIVE KOMMUNALPOLITK SACHSENS  e.V., 2002 

� Broschüre „Privatisierung  öffentlicher Einrichtungen und Unternehmen im Freistaat Sachsen“ 

- Teil I, Zschiesche, Philipp, im Auftrag von DIE ALTERNATIVE KOMMUNALPOLITK 

SACHSENS  e.V., 2002, überarbeitete Fassung 
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� Bürgerbeteiligung aktiv, Methoden und Beteiligungsformen im kommunalen 

Umweltschutz, Michael Zschiesche, Broschüre, im Auftrag von Daks e.V. Sachsen,  

Dresden 1997 

� Posterreihe „Bürgerbeteiligung im Umweltrecht“* 

Nr. 1 Zulassungsverfahren, Berlin 1995 

Nr. 2 Bauleitplanung, Berlin 1996 

Nr. 3 Bürgerbeteiligung in Kooperation, Berlin 1997 

� Umwelt- und Planungsrecht in Sächsischen Gemeinden, Anregungen zum 

ökologisch-zukunftsgerechten Gebrauch, Teil 1 Grundlagen und Teil 2 Praxis, 

Berlin 1996, im Auftrag von Daks e.V. Sachsen  

 

 


